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Antwort 
 

der Landesregierung 

auf die Kleine Anfrage 709 vom 11. April 2011 

des Abgeordneten Dr. Jörg Geerlings   CDU 

Drucksache 15/709 

 
 
 
Unterstützt die Landesregierung die bauliche Aufwertung des Neusser Hauptbahn-
hofs? 
 
 
 
Der Minister für Wirtschaft, Energie, Bauen, Wohnen und Verkehr hat die Kleine Anfrage 
709 mit Schreiben vom 16. Mai 2011 namens der Landesregierung im Einvernehmen mit 
dem Minister für Inneres und Kommunales wie folgt beantwortet: 
 
 
 
Vorbemerkung der Kleinen Anfrage 
 
Derzeit wird eine bauliche Aufwertung des Neusser Hauptbahnhofs geplant. Vorgesehen ist 
die Errichtung eines neuen Eingangsgebäudes, das das bisherige Gebäudeensemble ergän-
zen soll. Ziel dieser baulichen Planungen ist eine deutliche städtebauliche Aufwertung des 
Theodor-Heuss-Platzes und ein lichtdurchfluteter Zugang zur Innenstadt durch eine kleine 
Bahnhofshalle. 
 
Neben einem gastronomischen Angebot soll mit dem Neubau auch eine größere Kunden-
freundlichkeit verbunden sein, mittels neuer Fahrkartenautomaten und verbesserter moder-
ner Fahrgastinformationssysteme. Dadurch soll die bisherige Anordnung der Fahrkartenau-
tomaten im vergleichsweise engen Tunnel des Hauptbahnhofs aufgelöst werden und das 
subjektive Sicherheitsgefühl der Reisenden verbessert werden. 
 
Die DB Station und Service AG hat nun gegenüber der Stadt Neuss überraschend erklärt, 
das Projekt nicht weiter verfolgen zu wollen. Eine Aufteilung der Baukosten zwischen der 
Stadt und der DB AG käme ebenso nicht mehr in Frage wie der Unterhalt der neu zu errich-
tenden Gebäudeteile. Auch wolle das Unternehmen das zugesagte neue Café im Bahnhof 
nicht betreiben. 
 



LANDTAG NORDRHEIN-WESTFALEN - 15. Wahlperiode Drucksache 15/2078 

 
 

2 

Vorbemerkung der Landesregierung 
 
Nach Artikel 87e Absatz 3 des Grundgesetzes werden die Eisenbahnen des Bundes als 
Wirtschaftsunternehmen in privat-rechtlicher Form geführt und stehen im Eigentum des Bun-
des. Der Ausbau, die Modernisierung und Instandhaltung der Schieneninfrastruktur liegen 
eigenverantwortlich bei der Deutschen Bahn AG (DB AG). Für die Bahnhöfe und Stationen 
obliegt dies der DB Station&Service AG. Die Bereitstellung von Investitionsmitteln seitens 
der DB AG beruht auf einer unternehmerischen Entscheidung.  
 
Nach Mitteilung der DB Station&Service AG hat die Stadt Neuss im Jahre 2004 die Bahn-
hofsagentur mit einer Machbarkeitsstudie für den Bahnhof Neuss Hbf. beauftragt. Vorge-
schlagen sei dabei die schrittweise Entwicklung des Bahnhofes und des Bahnhofumfeldes in 
Modulbauweise. Eine wirtschaftliche Betrachtung sei zu diesem Zeitpunkt nicht vorgenom-
men worden. In weiteren Gesprächen zwischen der Stadt und der DB Station&Service AG 
sei abgestimmt worden, welche Maßnahmen durch die jeweils Beteiligten realisiert werden 
sollten. 
 
Eine Beteiligung des Landes an den Gesprächen für den Neusser Hauptbahnhof, mit Aus-
nahme der Vorhaben im Rahmen der MOF 2, hat nicht stattgefunden. Darüber hinaus liegen 
der zuständigen Bezirksregierung Düsseldorf, aus städtebaulicher Sicht, keine konkreten 
Pläne zum "Projekt Neusser Hauptbahnhof" seitens der Stadt Neuss oder der Deutschen 
Bahn vor. 
 
 
1. Welche Gründe wurden der Landesregierung seitens der DB AG mitgeteilt, die 

offensichtlich zu einem Rückzug von dem Projekt Neusser Hauptbahnhof geführt 
haben? 

 
Keine. Des Weiteren wird auf die Vorbemerkung verwiesen.  
 
 
2. Führt die Landesregierung Gespräche mit der DB AG darüber, wie das Projekt 

möglicherweise doch noch unter Beteiligung der DB AG beziehungsweise von 
DB Station und Service verwirklicht werden kann? 

 
Nein. Des Weiteren wird auf die Vorbemerkung verwiesen.  
 
 
3. Welche alternativen, eventuell kostengünstigeren Planungen für eine Aufwertung 

des Neusser Hauptbahnhofs mit Aussicht auf Verwirklichung liegen vor? 
 
Eine funktionale Aufwertung des Neusser Hbf. erfolgte durch die Deutsche Bahn im Jahre 
2009 durch die Installation einer Abfahrtstafel an zentraler Stelle. Eine weitere Aufwertung 
wird im Rahmen der MOF 2 erfolgen, wodurch der Neusser Hbf. u. a. vollständig barrierefrei 
sein wird. 
 
 
4. In welchem Zeitraum wird die DB Station und Service mit den Arbeiten im Rah-

men der Modernisierungsoffensive II für Bahnhöfe am Neusser Hauptbahnhof 
beginnen? 

 
Nach aktuellen Planungen der DB Station&Service AG soll der physische Baubeginn Ende 
des Jahres 2011 erfolgen. Die Fertigstellung ist für das Jahr 2012 avisiert. 
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5. Welche Maßnahmen sind im Rahmen der Modernisierungsoffensive im Einzelnen 
für die Aufwertung des Neusser Hauptbahnhofs vorgesehen? 

 
Der Neusser Hbf. soll im Rahmen der MOF 2 mit rd. 770.000 Euro modernisiert werden. 
Vorgesehen sind   
 
- der Neubau von zwei Aufzügen zu den Bahnsteigen Gleis 1/2 und Gleis 3/4, 

- Neubau eines Blindenleitsystems auf den Bahnsteigen Gleis 1/2 und Gleis 3/4, 

- Errichtung eines Blindenleitsystems in der Personenunterführung,  

- Erneuerung des Bodenbelags in der Personenunterführung und im Hallenbereich sowie 
die 

- Modernisierung der Wände und Decken der Personenunterführung. 
 
 
 


